Niederschrift

Uber die Sitzung des Ausschusses fur Jugend, Sport, Kultur, Soziales und Senioren
am Donnerstag, den 11.02.2016, um 16:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde Ankum, Hauptstralle 27, 49577
Ankum
(JSA/002/2016)

Anwesend:

Vorsitzende/r
Kruse, Felix

Mitglieder
Brinkmann, Florian
Dewitz, Sascha
Meyer, Michael (ab Pkt. 3)
Steffen, Hermann

Mitglieder (mit beratender Stimme)
Moller, Heinrich i. v. f. Boitmann, Sabine

Burgervertreter
Vormbrocke, Peter

von der Verwaltung
BGM Brummer-Bange, Detert
Wubben, Michael

Entschuldigt fehlen: Blrgervertreter Schulte, Ralf u. Feldmann, Gunther

Offentlicher Teil

1. Eroffnung der Sitzung durch den Ausschussvorsitzenden, Feststellung
der ordnungsgemafRen Ladung und der Tagesordnung

Der Ausschussvorsitzende, Ratsherr Kruse, eréffnet um 16.00 Uhr die Sitzung
des Ausschusses fur Jugend, Sport, Kultur, Soziales und Senioren der Gemein-
de Ankum. Er stellt die ordnungsgemafRe Ladung des Ausschusses fest. Die
vorgesehene Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

2. Genehmigung der Niederschrift liber die 15. Sitzung des Ausschusses
fur Jugend, Sport, Kultur, Soziales und Senioren vom 26.05.2015

Die Niederschrift Uber die 15. Sitzung des Ausschusses fur Jugend, Sport,
Kultur, Soziales und Senioren vom 26.05.2015 wird einstimmig genehmigt.



3. Zuschussantraq der Bersenbriicker Tafel e.V.
Vorlage: 620/2016

Unter diesem Tagesordnungspunkt teilt der Vorsitzende mit, dass seit einigen
Jahren die Bersenbrucker Tafel betrieben wird. Auch viele Ankumer Burger nut-
zen dieses Angebot, da vor Ort eine solche Einrichtung nicht besteht. Der vorlie-
gende Beschlussvorschlag sieht einen Zuschuss in Hohe von 1.000 € vor. Die
Angelegenheit wird eingehend beraten. Man ist der Ansicht, dass man sich ge-
legentlich den Betrieb der Tafel ansehen sollte. Evtl. kbnnte man auch in Ankum
eine solche Einrichtung etablieren.

Beschluss:

Es wird abschliel3end einstimmig empfohlen, der Bersenbrucker Tafel e.V. einen
Zuschuss in Hohe von 1.000 € gewahren. Im Zuwendungsbescheid soll jedoch
darauf hingewiesen werden, dass dieser Zuschuss ausschlieflich fur die Neuan-
schaffung einer Kiihltheke bzw. der Reparatur der vorh. Kihltheken verwendet
werden darf.

4, Griindung einer GroRtagespflegestelle in Ankum; Zuschussantrag

Im Ortsteil Tatingen soll eine Groldtagespflegestelle eingerichtet werden. Ein Zu-
schussantrag der zukinftigen Betreiberin liegt allen Ausschussmitgliedern vor.
Der Vorsitzende findet dies grundsatzlich gut, da dadurch das Betreuungsange-
bot erweitert wird. Ratsherr Moller findet dies auch, insbesondere deshalb da
hiermit auch Randzeiten abgedeckt werden. Ratsherr Dewitz begruft die Grin-
dung ebenfalls, besonders auch wegen der flexiblen Offnungszeiten. Er halt ei-
nen Zuschuss in Hohe von 1.000 € - 1.500 € fur gerechtfertigt, weist aber darauf
hin, dass es sich um einen Zuschuss flr die Griindung eines Gewerbes handelt.
Ratsherr Brinkmann ist der Meinung, dass es sich hier um Kinderbetreuung
handelt und schlagt vor einen Zuschuss in Héhe von 2.000 € - 2.500 € zu ge-
wahren.

Beschluss:

Nach eingehender abschliel3ender Beratung wird einstimmig empfohlen, fir die
Ersteinrichtung der GroRRtagespflegestelle einen Zuschuss in Hohe von 2.500 €
zu gewahren.

5. Spielplatz am Ankumer See; zusatzliche Ausstattung

Der Vorsitzende teilt mit, dass man sich mit dieser Angelegenheit bereits be-
schaftigt und auch schon Spielgerate fur Erwachsene der Fa. playfit GmbH aus-
gesucht habe. Vor Auftragsvergabe war jedoch eine Besichtigung dieser Gerate
geplant, die leider aus terminlichen Grinden ausgefallen ist. Das seinerzeitige
Angebot sah die Anschaffung von 4 Geraten vor. Die Angelegenheit wird noch-
mals eingehend beraten.



Beschluss:

Es wird abschlielend einstimmig empfohlen zunachst 3 Gerate anzuschaffen
und zwar den Duplex-Riuckentrainer, den Beweglichkeitstrainer und den
Huftschwung.

6. Antrag des Tennisvereins Ankum e.V. auf Erweiterung der Tennisanlage

um einen zusatzlichen Tennisplatz

Unter diesem Tagesordnungspunkt bittet der Vorsitzende Ratsherrn Dewitz den
Antrag des Tennisvereins zu erlautern. Dieser teilt mit, dass die Mitgliederzahl
des Vereins inzwischen auf Gber 300 angewachsen ist. Es gabe sehr viele
Mannschaften die an regionalen und Uberregionalen Punktspielen teilnehmen.
Deshalb sei man im Vorstand zu der Meinung gelangt, dass - moglichst in der
Nahe der jetzigen Platze - ein weiterer Platz angelegt werden musste. Es fragt
sich ob bei einer Grdlie von ca. 14 m x 28 m der jetzige Beachvolleyplatz hierftr
genutzt werden kann. Er bittet diesen Antrag als ,Vorantrag“ zu werten und
schlagt vor zunachst Gesprache vor Ort zu fuhren.

Beschluss:

Dies ist auch die Meinung der uUbrigen Ausschussmitglieder und es wird ein-
stimmig empfohlen die Angelegenheit bei einem Ortstermin zu besprechen.

7. Anfragen, Verschiedenes

Auf eine entsprechende Frage, teilt der Vorsitzende mit, dass der Jugendpfleger
Herr Bienk nach wie vor die geplanten MaRhahmen am Jugendzeltplatz umset-
zen mochte. Derzeit wird nach einem Trager fir den Betrieb gesucht. Er werde
bis zur nachsten Sitzung den genauen Sachstand abfragen.

Ratsherr Dewitz regt an, den Ausschuss fur Planen, Bauen, Infrastruktur und
Umwelt zu bitten, sich mit dem Thema ,Sozialer Wohnungsbau® naher zu befas-
sen. Dieser Anregung schlief3t sich der Ausschuss einhellig an.

Es ist angeregt worden, den geplanten Tag des Ehrenamtes evtl. im Rahmen
des Frihschoppens nach dem Oktoberfest durchzufihren. Dies wird als sehr
gute Idee angesehen. Die Modalitaten z. B. innerhalb des Fruhschoppens eine
halbe Stunde fur die geladenen Ehrenamtsgaste oder vor Beginn des Frih-
schoppens, Tischreservierungen usw. sollen in einem Gesprach mit den Ver-
antwortlichen des Oktoberfestteams abgesprochen werden.

Ausschussvorsitzender Protokollfihrer



	Ergänzung
	Name
	Text
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Betreff
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	AbstimmungK
	Zu

